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1 Zu dieser Anleitung
Die Anleitung ist ein wichtiger Teil des Produkts und leitet den Benutzer zur sicheren Installation und
Bedienung an. Die Hinweise und Anweisungen dieser Anleitung sind verbindlich für die Verwendung
des Produkts.

▶ Sicherheitskapitel vor der ersten Verwendung des Produkts vollständig lesen und beachten.

▶ Vor Arbeiten am Produkt zusätzlich die jeweiligen Abschnitte der Anleitung lesen und beachten.

▶ Anleitung zum Nachschlagen aufbewahren und an nachfolgende Benutzer weitergeben.

▶ Bei Fragen die Bürkert Vertriebsniederlassung kontaktieren.

Weitere produktbezogene Informationen unter Produkte.

▶ Artikelnummer vom Typschild in die Suchleiste eingeben.

Die Abbildungen in dieser Anleitung können je nach Produktvariante abweichen.

1.1 Symbole
GEFAHR!

Warnt vor einer Gefahr, die zu Tod oder schweren Verletzungen führt.

WARNUNG!
Warnt vor einer Gefahr, die zu Tod oder schweren Verletzungen führen kann.

VORSICHT!
Warnt vor einer Gefahr, die zu leichten oder geringfügigen Verletzungen führen kann.

ACHTUNG!
Warnt vor Sachschäden am Produkt oder der Anlage.

Markiert wichtige Zusatzinformationen, Tipps und Empfehlungen.

Verweist auf Informationen in dieser Anleitung oder in anderen Dokumentationen.

▶ Markiert einen auszuführenden Arbeitsschritt.
Markiert ein Resultat.

Menü Markiert einen Software-Text.

https://country.burkert.com/?url=man-products
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1.2 Begriffe und Abkürzungen
Die Begriffe und Abkürzungen stehen in dieser Anleitung stellvertretend für folgende Definitionen.

Produkt Durchflusstransmitter/Impulsteiler Typ 8022

1.3 Hersteller
Bürkert SAS
20, rue du Giessen
67220 TRIEMBACH-AU VAL
FRANCE
Die Kontaktadressen sind verfügbar unter Kontakt.

Weitere Informationen oder zusätzliche Produkte benötigt?

▶ Das gesamte Produktportfolio in unserem eShop entdecken.

Service & Support
Direkter Kontakt zum Bürkert-Service.

https://country.burkert.com/?url=man-contact
https://country.burkert.com/?url=man-products
https://country.burkert.com/?url=man-contact
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2 Sicherheit

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
Bei nicht bestimmungsgemäßer Verwendung des Geräts können Gefahren für Personen, Anlagen in
der Umgebung und die Umwelt entstehen.
Der Durchflusstransmitter Typ 8022, in Verbindung mit einem Bürkert-Durchflusssensor, wandelt das
vom Durchflusssensor erzeugte Frequenzsignal in ein analoges 4...20-mA-Stromsignal um.
Der Impulsteiler Typ 8022, in Verbindung mit einem Bürkert-Durchflusssensor, wandelt das vom
Durchflusssensor erzeugte Frequenzsignal in ein einstellbares Frequenzsignal um.

▶ Das Gerät ist für den Einsatz in industriellen Umgebungen konzipiert.

▶ Für den Einsatz sind die in den Vertragsdokumenten und der Bedienungsanleitung spezifizierten
zulässigen Daten, Betriebs- und Einsatzbedingungen zu beachten.

▶ Das Gerät nicht für Sicherheitsanwendungen einsetzen.

▶ Das Gerät vor elektromagnetischen Störungen, UV-Bestrahlung und bei Außenanwendung vor
Witterungseinflüssen schützen.

▶ Das Gerät nur in einwandfreiem Zustand betreiben.

▶ Voraussetzung für den sicheren und problemlosen Gerätebetrieb ist, dass Transport, Lagerung und
Installation ordnungsgemäß erfolgen und darüber hinaus der Betrieb und die Wartung sorgfältig
durchgeführt werden.

▶ Das Gerät nur bestimmungsgemäß einsetzen.

2.2 Grundlegende Sicherheitshinweise
Diese Sicherheitshinweise berücksichtigen keine Eventualitäten oder Vorkommnisse, die während der
Installation, Verwendung und Wartung des Geräts auftreten können.
Der Betreiber ist dafür verantwortlich, dass die örtlichen Sicherheitsbestimmungen, auch in Bezug auf
das Personal, eingehalten werden.

Allgemeine Gefahrensituationen
Zum Schutz vor Verletzungen ist zu beachten:

▶ Das Gerät nicht in explosionsgefährdeten Bereichen einsetzen.

▶ Das Gerät nur in Umgebungen einsetzen, die mit den Gerätewerkstoffen verträglich sind.

▶ Das Gerät nicht mechanisch belasten.

▶ Keine Veränderungen am Gerät vornehmen.

▶ Sicherstellen, dass die Anlage nicht unbeabsichtigt eingeschaltet werden kann.

▶ Installations- und Wartungsarbeiten dürfen nur von autorisiertem Fachpersonal mit geeignetem
Werkzeug ausgeführt werden.

▶ Nach einer Unterbrechung der elektrischen Versorgung ist ein definierter oder kontrollierter
Wiederanlauf des Prozesses zu gewährleisten.

▶ Allgemeine Regeln der Technik einhalten.
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ACHTUNG!
Elektrostatisch empfindliche Komponenten/Baugruppen
Das Gerät enthält elektronische Komponenten, die empfindlich auf elektrostatische Entladung (ESD)
reagieren. Bei Kontakt mit elektrostatisch aufgeladenen Personen oder Gegenständen sind diese
Komponenten gefährdet. Im schlimmsten Fall werden sie sofort zerstört oder fallen nach der
Inbetriebnahme aus.
▶ Die Anforderungen nach EN 61340-5-1 dringend beachten, um die Möglichkeit eines Schadens

durch schlagartige elektrostatische Entladung zu minimieren bzw. zu vermeiden.
▶ Ferner ist darauf zu achten, dass elektronische Komponenten bei anliegender

Versorgungsspannung nicht berührt werden.
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3 Beschreibung

3.1 Allgemeine Beschreibung
Das Gerät muss mit einem Bürkert-Durchflusssensor kombiniert werden. Für die Verbindung mit dem
Durchflusssensor verfügt das Gerät über eine 4-polige Buchse.
Das Gerät wird entweder mit oder ohne Anzeigeeinheit geliefert. Um das Gerät korrekt zu
konfigurieren, ist eine Anzeigeeinheit erforderlich. Zum Beispiel, um den K-Faktor des Fittings
einzugeben, in dem der Durchflusssensor installiert ist. Die Anzeigeeinheit ist als Zubehör erhältlich.
Siehe Zubehör [} 34].
Das Gerät ist in 2 Varianten erhältlich:
• Mit Kabelverschraubung
• Mit 4-poligem M12-Gerätestecker
Das Gerät besitzt sowohl einen 4...20-mA-Stromausgang als auch einen Transistorausgang. Es kann
somit entweder als Durchflusstransmitter oder als Impulsteiler betrieben werden.

Durchflusstransmitter
Im Durchflusstransmitter-Betrieb wandelt das Gerät das Frequenzsignal des kombinierten
Durchflusssensors in ein analoges 4...20-mA-Stromsignal um.
Um das Gerät als Durchflusstransmitter zu betreiben:

▶ Den 4...20-mA-Stromausgang anschließen (2-Leiter-Anschluss).

▶ Der Ausgang des Geräts ist standardmäßig für den Betrieb als 4...20-mA-Stromausgang
konfiguriert. Über eine Anzeigeeinheit den Durchflussbereich einstellen, der dem 4...20-mA-
Stromausgang zugeordnet ist. Siehe Out (Ausgang) – Einstellen des Ausgangssignals [} 29].

▶ Die erforderlichen Geräteeinstellungen vornehmen. Siehe Justierung [} 21].

Impulsteiler
Im Impulsteiler-Betrieb wandelt das Gerät das Frequenzsignal des kombinierten Durchflusssensors in
ein einstellbares Frequenzsignal um.
Um das Gerät als Impulsteiler zu betreiben:

▶ Den Transistorausgang anschließen (3-Leiter-Anschluss).

▶ Die Betriebsart über eine Anzeigeeinheit umstellen. Zum Umstellen der Betriebsart die
Einstellungen für den Geräteausgang ändern. Siehe Out (Ausgang) – Einstellen des
Ausgangssignals [} 29].

▶ Die erforderlichen Geräteeinstellungen vornehmen. Siehe Justierung [} 21].
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3.2 Kombinierter Sensor
• Der Durchflusstransmitter Typ 8022 muss mit einem Bürkert-Durchflusssensor mit

Transistorausgang in der Low-Power-Version der folgenden Typen kombiniert werden: 8020,
8030, 8070, SE30.

• Der Impulsteiler Typ 8022 muss mit einem Bürkert-Durchflusssensor mit Transistorausgang der
Typen 8020, 8030, 8070, SE30 kombiniert werden.

3.3 Beschreibung des Typschilds

Abb. 1: Typschild (Beispiel)
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4 Technische Daten

4.1 Normen und Richtlinien
Dieses Produkt erfüllt die zum Zeitpunkt der Inverkehrbringung geltenden gesetzlichen
Anforderungen und wurde gemäß den relevanten europäischen Richtlinien/Verordnungen und
harmonisierten Normen entwickelt und geprüft. Die Konformität ist dokumentiert und bei Bedarf
durch Nachweise belegt. Die EU-Konformitätserklärungen finden sich hinter dem jeweiligen Typen
auf der Homepage country.burkert.com

4.2 UL-Zertifizierung
Geräte mit dem variablen Key PU01 oder PUO2 sind UL-zertifiziert und erfüllen auch die folgenden
Normen:
• UL 61010-1
• CAN/CSA-C22.2 n°6 1010-1

Identifikation am Gerät Zertifizierung V-Code

UL-recognized PU01

UL-listed PU02

4.3 Betriebsbedingungen
Umgebungstemperatur (im
Betrieb)

–10...+60 °C

Lagertemperatur –20... +65 °C

Schutzklasse IP65 gemäß EN 60529, wenn folgende Bedingungen erfüllt sind:
• Kabelverschraubung verdrahtet oder verschlossen, oder Buchse

eingesetzt und festgezogen
• Mutter der Kabelverschraubung mit einem Drehmoment von 1 Nm

± 20 % (0,74 lbf·ft ± 20 %) angezogen.
• Gehäuse geschlossen und Schraube mit einem Drehmoment von

0,3 Nm ± 20 % (0,22 lbf·ft ± 20 %) angezogen, oder Anzeigeeinheit
auf das Gerät aufgesteckt und Schraube ab Werk mit einem
Drehmoment von 0,3 Nm ± 20 % (0,22 lbf·ft ± 20 %) angezogen.

Kombinierter Volumen-
durchfluss
• Durchflusstransmitter
• Impulsteiler

• Bürkert-Durchflusssensor mit Transistorausgang in der Low-
Power-Version der Typen 8020, 8030, 8070, SE30.

• Bürkert-Durchflusssensor mit Transistorausgang der Typen 8020,
8030, 8070, SE30.

https://country.burkert.com
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4.4 Mechanische Daten
Befestigung
• Geräte ohne Anzeigeeinheit
• Geräte mit Anzeigeeinheit

• 1 Schraube M3 x 35
• 1 Schraube M3 x 45

Gehäusewerkstoff Polyamid/Polycarbonat

Werkstoff der Dichtung
• Abdichtung zwischen Gerät und Sensor
• Abdichtung für den Deckel

• NBR
• EPDM

▶ Die vollständigen mechanischen Daten sind im Datenblatt des Geräts aufgeführt. Das Datenblatt ist
unter Typ 8022 verfügbar.

4.5 Elektrische Daten
Elektrischer Anschluss • Variante mit Kabelverschraubung: 4-polige Klemmleiste,

1,5 mm2 max. Drahtquerschnitt, 6...7 mm
Kabeldurchmesser

• 4-poliger M12-Gerätestecker

Spannungsversorgung, 12...30 V DC • gefiltert und geregelt
• SELV-Schaltung mit einem ungefährlichen Energieniveau
• Toleranz: ±10 %
• Restwelligkeit: < 5 %

Frequenzeingang 1...600 Hz, Sensor-Versorgungsspannung ca. V+ minus 1 V

Stromausgang
• Unsicherheit des Ausgangswerts
• Min. Spannungsabfall an den

Klemmen des Geräts
• Schleifenimpedanz

4...20 mA
• ±1,5 % des Messbereichsendwerts
• < 10 V bei 20 mA
• max. 100 Ω bei 12 VDC, max. 700 Ω bei 24 VDC, max.

1000 Ω bei 30 VDC

Transistorausgang
• Unsicherheit des Ausgangswerts

NPN oder PNP, 50 mA max. Strom, Frequenz bis zu 600 Hz
• ±1 % des Messwerts

Maximale Leistungsaufnahme
• Betrieb als Durchflusstransmitter

(4...20-mA-Ausgang, 2-Leiter-
Anschluss)

• Betrieb als Impulsteiler (NPN/PNP-
Ausgang, 3-Leiter-Anschluss)

• 0,6 W
• 3,2 W, davon

– 0,2 W für das Gerät,
– max. 1,5 W für den Durchflusssensor,
– max. 1,5 W für den NPN/PNP-Ausgang

https://products.burkert.com/?medium=MAN&type=8022
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5 Installation und Inbetriebnahme

5.1 Verdrahtung einer Variante mit Kabelverschraubung

Abb. 2: Klemmenbelegung einer Variante mit Kabelverschraubung
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5.1.1 Betrieb des Geräts als Durchflusstransmitter
ACHTUNG!
▶ Das Gerät ausschalten, bevor die Anzeigeeinheit oder der transparente Deckel entfernt werden.
▶ Das Gerät nur einschalten, wenn die Abdeckung geschlossen ist oder wenn die Anzeigeeinheit

anstelle der Abdeckung angeschraubt ist.

Vorgehensweise für den Betrieb des Geräts als Durchflusstransmitter:

▶ Den 4...20-mA-Stromausgang anschließen. Siehe folgende Abbildung.

Abb. 3: Gerät mit Kabelverschraubung – Anschluss des Stromausgangs

▶ Den Deckel des Geräts durch eine Anzeigeeinheit ersetzen. Die Schraube mit einem Drehmoment
von 0,2...0,3 Nm (0,15...0,22 Ibf·ft) festziehen, um das Gehäuse nicht zu beschädigen.

▶ Gerät mit Spannung versorgen.

▶ Durchflusseinheit wählen.
Siehe Einheit – Einstellen der Einheit für den Durchfluss [} 26].

▶ Der Ausgang des Geräts ist standardmäßig für den Betrieb als 4...20-mA-Stromausgang
konfiguriert. Den zugeordneten Durchflussbereich für den 4...20-mA-Stromausgang einstellen. 
Siehe Out (Ausgang) – Einstellen des Ausgangssignals [} 29].

▶ Den K-Faktor des verwendeten Fittings einstellen. 
Siehe InP (Eingang) – Eingabe des K-Faktors des Fitting oder Auswahl eines voreingestellten K-
Faktors [} 26].

▶ Die Stromversorgung des Geräts ausschalten.

▶ Das Gerät an einem Durchflusssensor anbringen. 
Siehe Anbringen des Geräts an einem Durchflusssensor [} 20].
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5.1.2 Betrieb des Geräts als Impulsteiler
ACHTUNG!
▶ Das Gerät ausschalten, bevor die Anzeigeeinheit oder der transparente Deckel entfernt werden.
▶ Das Gerät nur einschalten, wenn die Abdeckung geschlossen ist oder wenn die Anzeigeeinheit

anstelle der Abdeckung angeschraubt ist.

Um das Gerät als Impulsteiler zu verwenden:

▶ Den Transistorausgang anschließen. Der Transistorausgang kann auf folgende Arten
angeschlossen werden: NPN oder PNP. Siehe nachstehende Abbildungen.

Abb. 4: Gerät mit Kabelverschraubung – Transistorausgang mit NPN-Anschluss

Abb. 5: Gerät mit Kabelverschraubung – Transistorausgang mit PNP-Anschluss

▶ Den Deckel des Geräts durch eine Anzeigeeinheit ersetzen. Die Schraube mit einem Drehmoment
von 0,2...0,3 Nm (0,15...0,22 Ibf·ft) festziehen, um das Gehäuse nicht zu beschädigen.

▶ Gerät mit Spannung versorgen.

▶ Der Ausgang des Geräts ist standardmäßig für den Betrieb als 4...20-mA-Stromausgang
konfiguriert. Zum Umstellen der Betriebsart die Einstellungen für den Geräteausgang ändern. 
Siehe Out (Ausgang) – Einstellen des Ausgangssignals [} 29].
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▶ Den K-Faktor des verwendeten Fittings einstellen. 
Siehe InP (Eingang) – Eingabe des K-Faktors des Fitting oder Auswahl eines voreingestellten K-
Faktors [} 26].

▶ Um den gemessenen Durchfluss anzuzeigen, muss zunächst die Einheit für den Durchfluss gewählt
werden. 
Siehe Einheit – Einstellen der Einheit für den Durchfluss [} 26].

▶ Die Stromversorgung des Geräts ausschalten.

▶ Das Gerät an einem Durchflusssensor anbringen. 
Siehe Anbringen des Geräts an einem Durchflusssensor [} 20].

5.2 Anschluss einer Variante mit 4-poligem M12-
Gerätestecker

Abb. 6: Anschlussbelegung des 4-poligen M12-Gerätesteckers (Variante mit M12-Gerätestecker)
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5.2.1 Betrieb des Geräts als Durchflusstransmitter
ACHTUNG!
▶ Das Gerät ausschalten, bevor die Anzeigeeinheit oder der transparente Deckel entfernt werden.
▶ Das Gerät nur einschalten, wenn die Abdeckung geschlossen ist oder wenn die Anzeigeeinheit

anstelle der Abdeckung angeschraubt ist.

Vorgehensweise für den Betrieb des Geräts als Durchflusstransmitter:

▶ Den 4...20-mA-Stromausgang anschließen. Siehe folgende Abbildung.

Abb. 7: Gerät mit 4-poligem M12-Gerätestecker – Anschluss des Stromausgangs

▶ Den Deckel des Geräts durch eine Anzeigeeinheit ersetzen. Die Schraube mit einem Drehmoment
von 0,2...0,3 Nm (0,15...0,22 Ibf·ft) festziehen, um das Gehäuse nicht zu beschädigen.

▶ Gerät mit Spannung versorgen.

▶ Durchflusseinheit wählen. 
Siehe Einheit – Einstellen der Einheit für den Durchfluss [} 26].

▶ Der Ausgang des Geräts ist standardmäßig für den Betrieb als 4...20-mA-Stromausgang
konfiguriert. Den zugeordneten Durchflussbereich für den 4...20-mA-Stromausgang einstellen. 
Siehe Out (Ausgang) – Einstellen des Ausgangssignals [} 29].

▶ Den K-Faktor des verwendeten Fittings einstellen. 
Siehe InP (Eingang) – Eingabe des K-Faktors des Fitting oder Auswahl eines voreingestellten K-
Faktors [} 26].

▶ Die Stromversorgung des Geräts ausschalten.

▶ Das Gerät an einem Durchflusssensor anbringen. 
Siehe Anbringen des Geräts an einem Durchflusssensor [} 20].



Typ 8022
Installation und Inbetriebnahme

18 | 35

5.2.2 Betrieb des Geräts als Impulsteiler
ACHTUNG!
▶ Das Gerät ausschalten, bevor die Anzeigeeinheit oder der transparente Deckel entfernt werden.
▶ Das Gerät nur einschalten, wenn die Abdeckung geschlossen ist oder wenn die Anzeigeeinheit

anstelle der Abdeckung angeschraubt ist.

Um das Gerät als Impulsteiler zu verwenden:

▶ Den Transistorausgang anschließen. Der Transistorausgang kann auf folgende Arten
angeschlossen werden: NPN oder PNP. Siehe nachstehende Abbildungen.

Abb. 8: Gerät mit 4-poligem M12-Gerätestecker – NPN-Anschluss des Transistorausgangs

Abb. 9: Gerät mit 4-poligem M12-Gerätestecker – PNP-Anschluss des Transistorausgangs

▶ Den Deckel des Geräts durch eine Anzeigeeinheit ersetzen. Die Schraube mit einem Drehmoment
von 0,2...0,3 Nm (0,15...0,22 Ibf·ft) festziehen, um das Gehäuse nicht zu beschädigen.

▶ Gerät mit Spannung versorgen.

▶ Der Ausgang des Geräts ist standardmäßig für den Betrieb als 4...20-mA-Stromausgang
konfiguriert. Zum Umstellen der Betriebsart die Einstellungen für den Geräteausgang ändern. 
Siehe Out (Ausgang) – Einstellen des Ausgangssignals [} 29].



Typ 8022
Installation und Inbetriebnahme

19 | 35

▶ Den K-Faktor des verwendeten Fittings einstellen. 
Siehe InP (Eingang) – Eingabe des K-Faktors des Fitting oder Auswahl eines voreingestellten K-
Faktors [} 26].

▶ Um den Durchfluss anzuzeigen, muss zunächst die Einheit für den Durchfluss gewählt werden. 
Siehe Einheit – Einstellen der Einheit für den Durchfluss [} 26].

▶ Die Stromversorgung des Geräts ausschalten.

▶ Das Gerät an einem Durchflusssensor anbringen. 
Siehe Anbringen des Geräts an einem Durchflusssensor [} 20].
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5.3 Anbringen des Geräts an einem Durchflusssensor
ACHTUNG!
▶ Das Gerät ausschalten, bevor die Anzeigeeinheit oder der transparente Deckel entfernt werden.
▶ Das Gerät nur einschalten, wenn die Abdeckung geschlossen ist oder wenn die Anzeigeeinheit

anstelle der Abdeckung angeschraubt ist.

▶ Die Stromversorgung des Geräts ausschalten.

▶ Die Dichtung am 4-poligen Gerätestecker des Durchflusssensors einsetzen.

▶ Die Geräteverschraubung lösen.

▶ Das Gerät korrekt ausrichten (siehe folgende Abbildung) und auf den 4-poligen Gerätestecker des
Durchflusssensors stecken.

Abb. 10: Installation des Geräts auf dem Sensor (Beispiel eines Geräts mit Kabelverschraubung und
Anzeigeeinheit, montiert auf einem Sensor vom Typ SE30)

ACHTUNG!
Eine fehlerhafte Montage kann zu einem fehlerhaften Betrieb des Geräts führen.
▶ Beim Verschrauben des Geräts mit dem Sensor auf den korrekten Sitz der Abdichtung achten.
▶ Die Schraube mit einem Drehmoment von 0,2...0,3 Nm (0,15...0,22 lbf·ft) festziehen, um das

Gehäuse nicht zu beschädigen.

▶ Die Schraube durch den Deckel oder die Anzeigeeinheit, das Gerätegehäuse, die Abdichtung und
das Gehäuse des Durchflusssensors führen und mit einem Drehmoment von 0,2...0,3 Nm
(0,15...0,22 lbf·ft) festziehen. Auf den korrekten Sitz der Abdichtung achten.

▶ Die Kombination aus Gerät und Sensor an oder in einem Fitting installieren, das bereits in der
Rohrleitung installiert ist.
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6 Justierung

6.1 Anzeigeeinheit
Die Anzeigeeinheit ist erforderlich, um den Durchfluss anzuzeigen oder das Gerät zu konfigurieren.
Wenn der gemessene Durchfluss nicht angezeigt werden soll, kann es nach erfolgter Einstellung
wieder abgenommen werden.

ACHTUNG!
▶ Das Gerät ausschalten, bevor die Anzeigeeinheit oder der transparente Deckel entfernt werden.
▶ Das Gerät nur einschalten, wenn die Abdeckung geschlossen ist oder wenn die Anzeigeeinheit

anstelle der Abdeckung angeschraubt ist.

ACHTUNG!
Das Gerät sitzt nicht fest, wenn die Anzeigeeinheit entfernt wird.
▶ Den Deckel mit der Artikelnummer 670549 auf das Gerät schrauben, sobald die Anzeigeeinheit

entfernt wird.

Abb. 11: Anzeigeeinheit
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Bedienebene (sie-
he Bedienebenen
[} 24])

Ebene 1: Prozessebene Ebene 2: Konfigurationsebene

Umschalten des Display-Werts von:
• PV ProcessValue in eingestellte

Durchflusseinheit
• PV ProcessValue in mA
• PV ProcessValue in Hz (Frequenz

des Sensors)

Nach oben scrollen (auswählen).
Werte eingeben
Numerischen Wert um eine Einheit er-
höhen.

Nach unten scrollen (auswählen).
Werte eingeben
Numerischen Wert um eine Einheit er-
höhen.

3 s lang gedrückt halten:
Zur Konfigurationsebene wechseln

Parameter bestätigen, zwischen Para-
metern wechseln.
Parameter auswählen und abwählen,
eingestellte Werte bestätigen.
Wenn „End“ angezeigt wird, zur Pro-
zessebene wechseln

Tab. 1: Verwendung der Bedientasten

6.2 Betrieb als Durchflusstransmitter
Um das Gerät als Durchflusstransmitter zu betreiben:

▶ Den K-Faktor des verwendeten Fittings einstellen. Der korrekte Wert des K-Faktors ist in der
Gebrauchsanleitung des verwendeten Fittings zu finden. Der K-Faktor muss immer in der Einheit
Impulse/Liter eingegeben werden. 
Siehe InP (Eingang) – Eingabe des K-Faktors des Fitting oder Auswahl eines voreingestellten K-
Faktors [} 26].

▶ Die Einheit für die Anzeige der gemessenen Durchflusswerte wählen. Die gewählte Einheit gilt auch
für die Grenzwerte des dem 4...20-mA-Stromausgang zugeordneten Durchflussbereichs. 
Siehe Einheit – Einstellen der Einheit für den Durchfluss [} 26].

▶ Den oberen und unteren Grenzwert des dem 4...20-mA-Signal zugeordneten Durchflussbereichs
eingeben. 
Siehe Out (Ausgang) – Einstellen des Ausgangssignals [} 29].

6.3 Betrieb als Impulsteiler
Um das Gerät als Impulsteiler zu betreiben:

▶ Den K-Faktor des verwendeten Fittings einstellen. Der korrekte Wert des K-Faktors ist in der
Gebrauchsanleitung des verwendeten Fittings zu finden. Der K-Faktor muss immer in der Einheit
Impulse/Liter eingegeben werden. 
Siehe InP (Eingang) – Eingabe des K-Faktors des Fitting oder Auswahl eines voreingestellten K-
Faktors [} 26].

▶ Das Volumen pro Impuls eingeben, der über die NPN- und PNP-Ausgänge ausgegeben wird. Wenn
das eingestellte Volumen erreicht ist, wird Transistorausgang jedes Mal ein Impuls ausgesendet. 
Siehe Out (Ausgang) – Einstellen des Ausgangssignals [} 29].
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Der Frequenzwert des Durchflusssensors wird über den K-Faktor und das eingestellte Volumen pro
Impuls umgerechnet.
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6.4 Bedienebenen
Das Gerät bietet 2 Ebenen: die Prozessebene und die Konfigurationsebene.

Ebene 1: Prozessebene
Wenn das Gerät eingeschaltet wird, befindet es sich auf der Prozessebene. Der vom kombinierten
Sensor gemessene Durchfluss wird angezeigt.
Auf dieser Ebene können über die Pfeiltasten nacheinander verschiedene Werte abgelesen und
festgelegt werden, welche davon dauerhaft angezeigt werden sollen. Die Werte unterscheiden sich je
nachdem, ob das Gerät als Durchflusstransmitter oder als Impulsteiler betrieben wird.

Abb. 12: Ebene 1: Anzeigeoptionen bei Betrieb als Durchflusstransmitter oder Impulsteiler

Ebene 2: Konfigurationsebene
Auf dieser Ebene werden die Einstellungen für das Gerät vorgenommen.

Abb. 13: Ebene 2: Einstellungen definieren
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6.4.1 Wechseln zwischen den Betriebsebenen
Wenn das Gerät eingeschaltet wird, befindet es sich auf der Prozessebene.

▶ Die ENTER-Taste gedrückt halten (3 Sekunden), um zur Konfigurationsebene zu wechseln.

▶ In der Hauptmenü-Schleife „End“ mit der ENTER-Taste bestätigen, um zur Prozessebene
zurückzukehren.

Abb. 14: Wechseln zwischen den Betriebsebenen

6.5 Hauptmenü der Konfigurationsebene
▶ Auf der Prozessebene die ENTER-Taste gedrückt halten (3 s), um auf die Konfigurationsebene zu

wechseln.
Folgende Einstellungen sind möglich:

Einheit = Einheit für den Durchfluss einstellen, siehe Einheit – Einstellen der Ein-
heit für den Durchfluss [} 26]

InP / Input = K-Faktor des verwendeten Fittings eingeben, siehe InP (Eingang) –
Eingabe des K-Faktors des Fitting oder Auswahl eines voreingestellten K-Fak-
tors [} 26]

Out / Output = Ausgangssignal einstellen, siehe Out (Ausgang) – Einstellen des
Ausgangssignals [} 29]

dAtA / Data = Datenübertragung von der/zur Anzeigeeinheit, siehe dAtA (Da-
ten) – Hochladen und Herunterladen der Geräteeinstellungen [} 30]

Konfigurationsebene verlassen:

End = Einstellungen verlassen und, wenn „End“ angezeigt wird, durch Drücken
der ENTER-Taste zur Prozessebene zurückkehren.
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6.5.1 Einheit – Einstellen der Einheit für den Durchfluss
Bei diesem Parameter die Einheit einstellen, in welcher der gemessene Durchfluss angezeigt wird und
in welcher die Grenzwerte des Durchflussbereichs für den 4...20-mA-Stromausgang definiert sind.

Wenn die Einheit geändert wird (z. B. von Litern auf Gallonen), müssen auch die Grenzwerte
für den Stromausgang angepasst werden.

Parameter einstellen:

Abb. 15: Einheit – Einstellung des Displays für die Durchflusseinheit

6.5.2 InP (Eingang) – Eingabe des K-Faktors des Fitting oder Auswahl
eines voreingestellten K-Faktors

K-Faktor einstellen:

▶ Parameter InP auswählen und bestätigen.

▶ Parameter FrEE auswählen und bestätigen.

▶ K-Faktor des verwendeten Fittings in Impulsen/Liter einstellen. Informationen zum Wert des K-
Faktors sind in der Bedienungsanleitung des verwendeten Fittings aufgeführt (zum Beispiel Typ
Typ S020, Typ S030, Typ S070 oder Typ S077).

▶ Den eingestellten K-Faktor bestätigen: Das Gerät verwendet den eingegebenen K-Faktor.
Auswahl eines voreingestellten K-Faktors (verfügbar ab Geräteversion 2. Siehe Beschreibung des
Typschilds [} 10]):
Die K-Faktor-Werte der Fittings S020, S030, S070 und S077 sind im Gerät voreingestellt.

https://products.burkert.com/?medium=MAN&type=S020
https://products.burkert.com/?medium=MAN&type=S030
https://products.burkert.com/?medium=MAN&type=S070
https://products.burkert.com/?medium=MAN&type=S077
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Bei Verwendung von Anleitung zur Auswahl des korrekten voreingestellten K-Faktors
• Fitting vom Typ S020 mit

einem Sensor vom Typ
8020

▶ Parameter InP auswählen und bestätigen.

▶ Zum Menü 8020 wechseln und bestätigen.

▶ Fitting-Modell auswählen, zum Beispiel SAdd wenn ein
Anschlussschelle verwendet wird, und bestätigen.

▶ Fitting-Werkstoff auswählen und bestätigen.

▶ DN für Fitting auswählen. Bestätigen. Der voreingestellte K-Faktor
wird angezeigt. Prüfen, ob der angezeigte K-Faktor mit dem in der
Bedienungsanleitung des verwendeten Fittings angegebenen Wert
übereinstimmt.

▶ Bestätigen. Die Statusanzeige wechselt auf „aktiv“.
Der voreingestellte K-Faktor wird vom Gerät verwendet.

• Ein Fitting Typ S030 mit
einem Sensor Typ 8030
oder SE30

▶ Parameter InP auswählen und bestätigen.

▶ Zum Menü 8030 wechseln und bestätigen.

▶ Fitting-Werkstoff auswählen und bestätigen.

▶ DN für Fitting auswählen. Bestätigen. Der voreingestellte K-Faktor
wird angezeigt. Prüfen, ob der angezeigte K-Faktor mit dem in der
Bedienungsanleitung des verwendeten Fittings angegebenen Wert
übereinstimmt.

▶ Bestätigen. Die Statusanzeige wechselt auf „aktiv“.
Der voreingestellte K-Faktor wird vom Gerät verwendet.

• Ein Fitting Typ S070 oder
ein Fitting Typ S077, mit
einem Sensor Typ SE30

▶ Parameter InP auswählen und bestätigen.

▶ Zum Menü 8070 wechseln und bestätigen.

▶ DN für Fitting auswählen. Bestätigen. Der voreingestellte K-Faktor
wird angezeigt. Prüfen, ob der angezeigte K-Faktor mit dem in der
Bedienungsanleitung des verwendeten Fittings angegebenen Wert
übereinstimmt.

▶ Bestätigen. Die Statusanzeige wechselt auf „aktiv“.
Der voreingestellte K-Faktor wird vom Gerät verwendet.

Parameter verfügbar ab Geräteversion 2. Siehe Beschreibung des Typschilds [} 10].
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Abb. 16: Input – Einstellen des K-Faktors
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6.5.3 Out (Ausgang) – Einstellen des Ausgangssignals
Dieser Parameter legt fest, ob das Gerät als Durchflusstransmitter oder als Impulsteiler betrieben
werden soll.
Einstellung als Durchflusstransmitter (4...20 mA):

Beim Ändern der Einheit (z. B. von Litern auf Gallonen) werden die Grenzwerte für den
Stromausgang nicht automatisch umgerechnet.

▶ Die unteren und oberen Grenzwerte für den Durchflussbereich einstellen, der dem 4...20-mA-
Ausgang zugeordnet ist, und zwar in der im Parameter „UNIT“ festgelegten Einheit.
Der untere Grenzwert ist auf dem Display mit einem L (Low) und der obere Grenzwert mit einem H
(High) gekennzeichnet.

Einstellung als Impulsteiler (Freq):

▶ Das Volumen in der angezeigten Einheit für jeden Impuls einstellen, der an den NPN- und PNP-
Ausgängen ausgegeben wird.

Parameter einstellen:

Abb. 17: Out – Einstellung des Ausgangs; Betrieb als Durchflusstransmitter oder Impulsteiler
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6.5.4 dAtA (Daten) – Hochladen und Herunterladen der
Geräteeinstellungen

Diese Funktion ist ab Geräteversion 2 verfügbar. Siehe Typschild des Geräts.
Der Parameter ermöglicht es, die Geräteeinstellungen von einem Gerät auf ein anderes Gerät zu
übertragen, das die gleiche Software-Versionsnummer hat.

▶ Um die Software-Versionsnummer des Geräts zu lesen, das Gerät neu starten. Die Software-
Versionsnummer wird für 1 s angezeigt.

Abb. 18: Daten – Übertragung von Daten von der/zur Anzeigeeinheit

Um die Geräteeinstellungen auf ein anderes Gerät zu übertragen, wie folgt vorgehen:

▶ Die Geräte müssen die gleiche Software-Versionsnummer haben.

▶ Die Stromversorgung beider Geräte ausschalten.

▶ Die Anzeigeeinheit an dem Gerät anbringen, dessen Konfiguration kopiert werden soll.

▶ Gerät mit Spannung versorgen.

▶ Zur Konfigurationsebene wechseln.

▶ Auswählen: dAtA mit . Mit  bestätigen.

▶ Auswählen: uPLd mit . Mit  bestätigen.

▶ Auswählen: yES mit . Mit  bestätigen.
Wenn das Display rdYanzeigt, wurde die Konfiguration des Geräts erfolgreich vom Gerät auf die
Anzeigeeinheit übertragen.

Wenn das Display Erranzeigt, konnte die Konfiguration des Geräts nicht in den Speicher der
Anzeigeeinheit geschrieben werden. Den Bürkert-Service kontaktieren.
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▶ Mit  bestätigen, um zum übergeordneten Menü zurückzukehren.

▶ Die Stromversorgung des Geräts ausschalten.

▶ Die Anzeigeeinheit abnehmen und auf dem zu konfigurierenden Gerät montieren.

▶ Gerät mit Spannung versorgen.

▶ Zur Konfigurationsebene wechseln.

▶ Auswählen: dAtA mit . Mit  bestätigen.

▶ Auswählen: dnLd mit . Mit  bestätigen.

▶ Auswählen: yES mit . Mit  bestätigen.
Wenn beide Geräte die gleiche Software-Versionsnummer haben und das Display rdYanzeigt,
wurde die Konfiguration erfolgreich von der Anzeigeeinheit auf das Gerät übertragen.

Wenn das Display Erranzeigt, konnte die Gerätekonfiguration nicht aus dem Speicher der
Anzeigeeinheit gelesen werden. Den Bürkert-Service kontaktieren.

▶ Bestätigen, um zum übergeordneten Menü zurückzukehren.
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7 Wartung, Fehlerbehebung

7.1 Wartungsarbeiten
Das Gerät ist wartungsfrei, wenn es gemäß dieser Bedienungsanleitung betrieben wird.

7.2 Fehlermeldungen
Fehlermeldungen werden nur auf der Prozessebene angezeigt. Meldungen werden abwechselnd
(blinkend) mit dem Anzeigewert angezeigt.

Fehler Ursache Fehlerbehebung

ERR1 Wert kann nicht angezeigt werden
(z. B. Wert zu hoch)

▶ Die Durchflusseinheit ändern (siehe

ERR2 Eingangsfrequenz des Sensors höher als
600 Hz.

▶ Einen geeigneten Sensor
verwenden.

ERR3 Berechneter Stromausgang nicht im Bereich
von 4...20 mA oder K-Faktor = 0.

▶ Den zugeordneten
Durchflussbereich für den 4...20-
mA-Stromausgang einstellen.

▶ Einen anderen Sensor verwenden
und/oder den K-Faktor des
verwendeten Fitting korrekt
einstellen.

ERR4 Grenzwerte des dem 4...20 mA-Stromaus-
gang zugeordneten Durchflussbereichs
sind nicht korrekt (Low > High).

▶ Die Werte korrekt einstellen.

ERR5 Der K-Faktor multipliziert mit dem einge-
stellten Volumen (umgerechnet in Liter) pro
Impuls ist < 1.

▶ Den eingestellten K-Faktor
überprüfen.

▶ Wenn der K-Faktor korrekt ist, ein
höheres Volumen pro Impuls
eingeben, sodass der K-Faktor
multipliziert mit dem eingestellten
Volumen (umgerechnet in Liter) pro
Impuls gleich oder größer als 1 ist.

Tab. 2: Fehlermeldungen
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7.3 Standardwerte:
Bei Lieferung sind folgende Standardwerte festgelegt:

Parameter Wert

Einheit Liter/Sekunde [l/s]

K-Faktor (des verwendeten Fittings) 1 Impuls/Liter [imp/l]

Volumen pro Impuls 1 Liter

Ausgangssignal (OUT) 4...20 mA

Unterer Durchflussgrenzwert 0 Liter/Sekunde [l/s]

Oberer Durchflussgrenzwert 250 Liter/Sekunde [l/s]

Tab. 3: Standardwerte:
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8 Zubehör
Zubehör Artikelnummer

Anzeigeeinheit REV.21) 562 876

Anzeigeeinheit REV.31) 575 932

Transparenter Deckel, mit Schraube und Abdichtung (für Betrieb oh-
ne Anzeigeeinheit)

670 549

4-polige M12-Buchse, abgewinkelt 784 301

4-polige M12-Buchse, angespritzt an einem 5-m-Kabel 918 038

Tab. 4: Zubehör und Ersatzteile

Die aktuelle Variante REV.2 (Artikelnummer 562 876) wird durch REV.3 (Artikelnummer 575 932)
ersetzt.
Die folgenden Kombinationen sind miteinander kompatibel:

Durchflusstransmitter/Impuls-
teiler

Anzeigeeinheit REV.2 (Artikel-
nummer 562 876)

Anzeigeeinheit REV.3 (Artikel-
nummer 575 932)

REV.2 kompatibel nicht kompatibel

REV.3 kompatibel kompatibel

1) Eine neue Variante der Anzeigeeinheit ist seit Q2/2026 für Typ 8022 verfügbar.
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9 Logistik

9.1 Transport und Lagerung
▶ Gerät vor Nässe und Schmutz geschützt in der Originalverpackung transportieren und lagern.

▶ UV-Strahlung und direkte Sonneneinstrahlung vermeiden.

▶ Anschlüsse, wenn vorhanden, mit Schutzkappen vor Beschädigungen schützen.

▶ Zulässige Lagertemperatur einhalten.

9.2 Rücksendung
Solange keine gültige Kontaminationserklärung vorliegt, werden an dem Gerät keine Arbeiten
oder Untersuchungen vorgenommen.

▶ Vor der Rücksendung eines gebrauchten Geräts bei einem Bürkert-Konto anmelden und über
My Services einen Rücksendeantrag erstellen.
Falls erforderlich, zunächst ein Konto registrieren. Für alle gebrauchten Geräte ist eine
Rücksendenummer erforderlich.

▶ Die Kontaminationserklärung ausfüllen und der Rücksendung beilegen.

▶ Vor dem Versand alle originalen Schutzkappen und Verschlussstopfen wieder anbringen. Dies
schützt das Gerät vor Verunreinigungen und Transportschäden.

▶ Das Gerät transportsicher verpacken und die Sendung deutlich mit der Rücksendenummer
kennzeichnen.

9.3 Entsorgung
Umweltgerechte Entsorgung

▶ Nationale Vorschriften bezüglich Entsorgung und Umwelt beachten.
▶ Elektrische und elektronische Geräte separat sammeln und speziell entsorgen.

Weitere Informationen unter country.burkert.com

https://country.burkert.com/?url=my-services
https://country.burkert.com
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